
 

 

Bezirksausschuss 23 

An den Vorsitzenden  

Pascal Fuckerieder 

 

 

München, den 08.12.2024 

 

Antrag auf Ausweisung eines Landschaftsschutzgebiets 

 

Wir beantragen, die alte Kiestrasse im Allacher Westen sowie die umgebende 

landwirtschaftliche Feldflur, wie dargestellt, als Landschaftsschutzgebiet auszuweisen. 

 

 

Begründung 

 

Die offenen Flächen westlich des 

Siedlungsgebiets Allach/Untermenzing bis zur 

Autobahn A99 bilden die letzten größeren 

zusammenhängenden Freiflächen im Ortsteil 

Allach/Untermenzing. Auf der darin  befindlichen 

ehemaligen Kiestrasse, die in den 1930er Jahren 

für einen geplanten, jedoch nie vollendeten 

Autobahnring  aufgeschüttet wurde, haben sich im 

Laufe der Jahrzehnte wertvolle Trockenbiotope mit 

einer Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten 

entwickelt. 

 

Eingebettet in die weitläufige, landwirtschaftlich 

genutzte Feldflur prägt dieses Gebiet der 

ehemaligen Trasse das Landschaftsbild durch 

seinen offenen Charakter und durch weite 

Blickachsen. Die landwirtschaftlich genutzte Flur  

ist eine wichtige Fläche für die lokale 

Lebensmittelproduktion. Gemeinsam mit den 

grundwassergespeisten Kiesseen und 

Trockenbiotopen der ehemaligen Kiestrasse bildet 

dieses Ensemble eine zentrale Erholungs-

Landschaft für die Bevölkerung des Münchner Westens. 

 

Die Ausweisung der dargestellten Fläche als Landschaftsschutzgebiet ist notwendig, um die 

ökologischen Funktionen, die landschaftliche Weite und die Naherholungssmöglichkeiten 

dieses Gebiets langfristig zu erhalten. Ohne Schutz könnten allmähliche Eingriffe oder 

Nutzungsänderungen die einzigartige Bedeutung des Gebiets gefährden. Der Schutzstatus 

gewährleistet eine nachhaltige Bewahrung und verhindert Entwicklungen, die den 

ökologischen, landschaftlichen oder sozialen Wert des Areals beeinträchtigen könnten. 

 

 

 

Grüne Fraktion im BA 23 


